
Shopping 58

Fächerübergreifendes Lernen:
• Sachunterricht: Die Lebensweise von Kindern

in Großbritannien kennen lernen
• Kunst: Requisiten für Rollenspiele gestalten
• Musik: Neue Verse für einfaches Lied

ausdenken 
• Mathematik: Rechnen mit britischem Geld
• Deutsch: Gedichte und Lieder auswendig

lernen und vortragen; Spielszenen
entwickeln und gestalten;
Präsentationsregeln festlegen und einhalten

Soziales Lernen:
• Unterschiedliche Formen der Selbstdarstel-

lung und ihre Wirkung auf andere entdecken

Module: Shopping
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Wie viel Geld habe ich?

Wie viel kostet es?

Im Schuhgeschäft

Wir gehen einkaufen

Wortfelder

Bens Geburtstagsgeschenk (1)

Bens Geburtstagsgeschenk (2)

Präsentationen (1)

Geschenke kaufen

Was stimmt hier nicht?

Präsentationen (2)

Einladungen schreiben

Bens neuer Fußball (1)

Sich bedanken

Bens neuer Fußball (2)

Song: To market, to market; Game: How much have I got? 

Rhyme: Let’s go shopping; Game: How much is it?  

Activity: Designing shoes; Dialogue: My shoes are red;

Guided role-play: Buying shoes

Activity Book; Game: I spy ...

Learning strategy: Word fields

Storytelling: Ben’s birthday present; Storybook: Ben’s

birthday present; Chain game

Chant: Four pound coins; Storybook: Ben’s birthday

present; Activity Book

Activity Book: Talking about birthday presents; Game:

Board bash

Activity Book; Activity: Chocolate box 

Activity Book; Game: Chain game

Presentations 

Activity: Writing invitations

Storybook: Football, football (sketch)

Activity Book; Sketch: Practice 

Sketch: Performance

Bekannt aus IKURU 1–3 und Modul 1:
book, cake, CD, chocolate, comic, doll, football, game, Game Boy,
jeans, jumper, kite, poster, T-shirt, skateboard, socks, teddy bear, toy
car; boots; brother, dad, gran, mum, sister; numbers 1 to 100; 
Dear ..., Happy Birthday, Here you are, I’m ... years old, I’ve got ...,
Let’s go ..., My birthday is in ..., My name is …, Thank you.

Neuer Wortschatz / neue Redemittel:
coin, note, p, pound; flip-flops, sandals, trainers; bookshop, shoe
shop, shopping centre, sports shop, supermarket, toy shop; bar of,
box of, packet of, pair of; Can I help you?, Can I try them on?, How
much is/are ...?, I’d like (to buy) ..., I’m going to buy ..., That’s ...
pounds, What about ...?
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Hinweis:
Es ist sehr motivierend für die Kinder, wenn L für die Einführung
in dieses Modul echtes britisches Geld in die Klasse mitbringt.

Presentation of the theme
L führt in das Thema des Moduls ein. Sie zeigt das Haftbild-
element shopping centre und lässt die Kinder Vermutungen über
das Modulthema anstellen.

Song: To market, to market (CD 1 Nr. 16)
L singt das Lied und führt die folgenden Bewegungen dazu aus: 

L zeigt nach vorn, dann deutet sie mit beiden Händen ein
großes rundes Objekt an.
L dreht sich um und zieht pantomimisch das Schwein hinter
sich her.
L zeigt nach vorn, dann deutet sie mit beiden Händen ein
großes rundes Objekt an.
L dreht sich um und zieht das Schwein hinter sich her.

Evtl. imitiert L das Grunzen eines Schweins, um den S das
Verständnis zu erleichtern.

We’re going to start a new topic.
Look at the picture and guess what
it is.

Let’s begin with a song. Listen,
please.

To market, to market
To market, to market, to buy a fat pig,

Home again, home again, jiggedy jig.

To market, to market, to buy a fat hog,

Home again, home again, jiggedy jog.

Now let’s all sing the song and do
the actions.

L

L

L

Wie viel Geld habe ich? 1

L Mitbringen

Haftbildelemente:
British coins, British notes, shopping centre

Weitere Materialien:
Kopiervorlage 7

L Vorbereiten
Kopiervorlage 7 einmal auf DIN A3 vergrößern; einen Satz
Münzen ausschneiden ; evtl. britisches Geld besorgen

Kompetenzerwerb

SLK Wissensverknüpfung
HV Texte global verstehen

Auf Fragen/Anweisungen reagieren
Spr Gut verständliche Aussprache üben

Einfache Aussagesätze bilden
Lied präsentieren

1.1

1.2
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Game: How much have I got?
L hängt die Haftbildelemente für British coins und British notes
an die Tafel. 

L zeigt auf das Haftbildelement für Banknoten, schreibt £5, £10
darunter und weist darauf hin, dass die Bilder auf den Bank-
noten Königin Elizabeth zeigen.

L zeigt auf das Haftbildelement British coins und schreibt 1p, 2p
etc. darunter. 

L hält die vergrößerte Kopie der 1p-Münze hoch
(Kopiervorlage 7). Nach und nach hält L alle Münzen hoch und
fragt die S nach deren Wert. 

Anschließend hält L zwei bis drei Münzen gleichzeitig hoch und
benennt den Gesamtwert. 
Nach einigen Beispielen fragt sie „How much have I got?” 
Die S rufen die Antworten. 

Nach einigen Durchgängen können einzelne S die Rolle von 
L übernehmen.

L unterteilt die Klasse in zwei Teams für das Spiel How much
have I got? Ein Team heißt „Coins”, das andere heißt „Notes”.

Spielverlauf: 
L hält mehrere Münzen oder Banknoten von der vergrößerten
Kopiervorlage 7 hoch. Die Kinder müssen den Wert des Geldes
zusammenzählen. Wer die Antwort kennt, hebt seinen Arm und
ruft den Namen seines Teams. Wenn ein Kind die Antwort
einfach herausruft, verliert sein Team einen Punkt. 
Wer als erstes den Namen seines Teams gerufen hat, darf die
Antwort nennen. Ist die Antwort richtig, erhält das Team einen
Punkt. Ist sie falsch, verliert das Team einen Punkt. 
Die Punkte werden in einer Tabelle an der Tafel von einem S
festgehalten.

Abschließend werden die Punkte zusammengezählt und die
Gewinner bekannt gegeben.

1.3
You need money to buy things at
the market. Look at the pictures.
This is British money.

These are British notes. Five pounds,
ten pounds … You can see a picture
of the Queen on the notes.

These are British coins. One p, two
p, …

This is 1p. 
… (Name), how much is this?
It’s 2p / 5p / … (two p / five p)

This is £ 1.50 (one pound fifty). 

How much have I got?
£1.50 / 65p / 23p / …

How much have I got? …

Now we’re going to play a game
called How much have I got?
You’re team 1 and your team is
called the Notes. You’re team 2 and
your team is called the Coins.

When you know the answer, you
put up your hand and say your
team’s name. If you shout out the
answer, you lose a point for your
team.

How much have I got?
Coins/Notes.
… (Name) for the Coins/Notes.
87p / £1.40 / 20p.
Good. One point for the
Coins/Notes team.

The Coins/Notes are the winners.
Well done.
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Rhyme: Let’s go shopping (CD 1 Nr. 18)
L hängt die Haftbildelemente an die Tafel und zeichnet die
anderen Bilder (cf. Phasenübersicht). Dann spricht sie den Reim
und zeigt dabei auf die Bilder bzw. bei den Wörtern T-shirt,
jumper und trousers auf entsprechende Kleidungsstücke
einzelner S. 

Alternativ kann zunächst nur der erste Vers des Gedichts
eingeführt werden. Die Einführung der Verse 2 und 3 kann
dann in den Phasen 4 und 5 erfolgen.

L zeigt auf das Haftbildelement shoe shop.

L zeigt auf die Haftbildelemente flip-flops, sandals und trainers.

L zeigt auf das Haftbildelement sports shop.

L zeigt auf entsprechende Kleidungsstücke in der Klasse.

L zeigt auf das Haftbildelement toy shop.

L zeigt auf den Game Boy, den Drachen und dann auf den
Fußball.
L zeigt auf sich, reibt Daumen und Zeigefinger aneinander und
schüttelt den Kopf.

Die S hören sich den Reim erneut von der CD an und zeigen zu
den einzelnen Versen auf die Abbildungen der entsprechenden
Geschäfte in ihren Storybooks. L beobachtet einzelne S dabei
und hilft gegebenenfalls.

Let’s listen to a rhyme. It’s called
Let’s go shopping.

Let’s go shopping
Mum, let’s go to the shoe shop.
Let’s buy new shoes for me.
They’ve got flip-flops, sandals, trainers,
For ten pounds fifty p.

Dad, let’s go to the sports shop.
Let’s buy new clothes for me.
They’ve got T-shirts, jumpers, trousers,
For twelve pounds fifty p.

Gran, let’s go to the toy shop.
Let’s buy new toys for me.
They’ve got Game Boys, kites and
footballs,
But I haven’t got 1p.

Open your Storybook at page 8.
Now listen and point to the correct
shop in your Storybook. 

L

L

Wie viel kostet es? 2

L Mitbringen

Haftbildelemente:
boots, flip-flops, sandals, trainers, shoe shop, sports shop, toy
shop

Wortkarten:
boots, flip-flops, sandals, trainers, shoe shop, sports shop, toy
shop

Weitere Materialien:
Pro Vierergruppe eine Kopie der Vorlage 8; Münzen der auf
DIN A3 vergrößerten Kopiervorlage 7

L Vorbereiten
Kopiervorlage 8 in entsprechender Anzahl vervielfältigen;
Tafelbild: Fußball, Drachen, Game Boy anzeichnen

Kompetenzerwerb

SLK Wissensverknüpfung
HV Texte global verstehen

Texte im Detail verstehen
Auf Fragen/Anweisungen reagieren

Spr Gut verständliche Aussprache üben
Einfache Aussagesätze bilden
Formelhaft fragen und antworten 
Idiomatische Wendungen nutzen
Lied/Reim präsentieren

2.1
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L und S sprechen den Reim gemeinsam. Einige S werden evtl.
versuchen, den Reim bei einer weiteren Wiederholung im
Storybook mitzulesen.

Außer den Dingen, die im Gedicht vorkommen, hat L auch das
Haftbildelement boots an die Tafel gehängt. Sie fragt, welche
der Dinge im Gedicht vorkommen.
Die S nennen die Wörter, die im Gedicht vorkommen, L oder
ein Kind haken die Abbildungen an der Tafel ab. 

Das Haftbildelement boots bleibt übrig. 

Wenn L die Wortbilder bereits jetzt einführen möchte, kann die
Übung mit den Wortkarten wiederholt werden.

Game: How much is it?
Die S bilden Zweierteams. Es spielen jeweils zwei Teams
gegeneinander. L teilt jeder Gruppe von vier S eine Kopie der
Vorlage 8 aus. S schneiden die 16 Kästchen aus, auf denen
jeweils ein Gegenstand mit einem Preisschild abgebildet ist. 

Spielverlauf:
Die Gegenstände werden auf den Tisch gelegt. Die S betrach-
ten die Abbildungen und versuchen sich den Preis der
einzelnen Gegenstände einzuprägen. 
Dann werden die Preisschilder nach hinten umgefaltet. 

Nun fragt ein Paar das andere nach den Preisen der
Gegenstände. Ein Kind stellt die Frage, das andere überprüft die
Antwort. Nennt ein Paar den richtigen Preis, darf es den
Gegenstand behalten. Das Spiel ist beendet, wenn alle
Gegenstände auf die Teams verteilt wurden. Das Team mit den
meisten Gegenständen gewinnt. 

Binnendifferenzierung: 
Schwächere Lerngruppen können zunächst nur mit der Hälfte
der Kärtchen spielen. Es sollte darauf geachtet werden, dass
lernschwächere S mit stärkeren S in einem Team spielen. 
In homogenen Lerngruppen können jeweils nur zwei S gegen-
einander spielen, um die Anforderungen an die einzelnen S zu
erhöhen.

Song: To market, to market (CD 1 Nr. 16)
L singt mit den S das Lied. 

Dann fordert sie die S auf, sich neue Strophen auszudenken
und gibt ein Beispiel dafür. 

Now you say the rhyme with me.
+ Mum, let’s go to the shoe shop.

…

Let’s tick what’s in the rhyme. 
The jumper. / The Game Boy. / …

What isn’t in the rhyme?
The boots.
Yes, very good. The boots aren’t in
the rhyme.

Let’s play a game called How much
is it?
Find a partner. Each team find
another team. Please cut out the
pictures on the worksheet. 

Put the pictures on the table in front
of you. Look at the pictures and the
prices.  Learn the prices. Now fold
over the prices so you can’t see
them. 

How much is the CD?
The CD is £9.
No, it’s £10.99. 
How much is the book?
The book is £3.99.
Yes, that’s right. 

Please stay in your groups of four.
Let’s sing the song again. 

Think of other things we can buy.
Make up new verses for the song.

L
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Hinweis:
Da jiggedy jig Unsinnwörter sind, kann das Wort jig an den
jeweiligen Reim angepasst werden.

L und S singen den neuen Vers und denken sich evtl.
entsprechende Bewegungen dazu aus.

L bittet die S in ihren Gruppen aus Phase 2.2 gemeinsam
jeweils eine neue Strophe und entsprechende Bewegungen
dafür zu finden. Sie geht im Klassenraum umher und sorgt
dafür, dass sich alle S am Ausdenken der neuen Strophen
beteiligen.

Einige S werden ihre neue Strophe evtl. schreiben wollen. Dafür
sollte das Gerüst des Lieds als Schreibvorbild an die Tafel
geschrieben werden. 

Abschließend trägt jede Gruppe ihre neue Strophe vor. 
Es können die Lieblingsstrophen der Klasse gewählt werden, die
in den folgenden Stunden gemeinsam gesungen werden.

Rhyme: Let’s go shopping (CD 1, Nr. 18)
L und S wiederholen den ersten Vers des Gedichts.

Activity: Designing shoes
L führt in das Thema „Schuhe kaufen“ ein, indem sie ein großes
Ladenschild shoe shop an die Tafel zeichnet und die Haftbild-
elemente flip-flops, sandals, trainers und boots mit den ent-
sprechenden Wortkarten an die Tafel hängt. 

I know a new verse:
To market, to market to buy a CD, 
Home again, home again jiggedy
jee.

Let’s sing the new verse.

Now each group can make up a
new verse for the song. Think of
actions for your verse.

Let’s sing our new verses.
… (Name), you start with your
group.

Let’s vote for our favourite verses.
Who likes the verse with the …
best? …

+ Mum, let’s go to the shoe shop.
…

Let’s go to a shoe shop. We’re going
to buy new shoes. First we have to
design the new shoes.

L

SL

L

L

L

L

L

Im Schuhgeschäft 3

L Mitbringen

Haftbildelemente:
boots, flip-flops, sandals, shoes, trainers

Wortkarten:
boots, flip-flops, sandals, shoes, trainers

Weitere Materialien:
Kopiervorlage 13 B, Zettel für die Schuhkarton-Etiketten 

L Vorbereiten
Tafelbild: Etikett für Schuhkartons und Ladenschild shoe
shop anzeichnen, Vorlage 13 b für jedes Kind kopieren; OH-
Folie von Vorlage 13 b anfertigen

S Mitbringen
Schuhkartons

Kompetenzerwerb

HV Texte global verstehen
Auf Fragen/Anweisungen reagieren

Spr Gut verständliche Aussprache üben
Einfache Aussagesätze bilden
Formelhaft fragen und antworten 
Idiomatische Wendungen nutzen
Dialog/Objekt präsentieren

LV Wendungen/Sätze lesen 

3.1

3.2



You’ve got a shoebox. You’re going
to draw a pair of shoes to go inside
the shoebox. What kind of shoes do
you know?
Boots / flip-flops / …

When you’re finished, glue your
paper on the side of your shoebox.
Then put your box on my desk.

Linda and Anna, come to the front.
Linda, tell Anna about your shoes.

My shoes are blue flip-flops.
They’re size 33. 

Look for … (Name)’s shoes.
Are these your shoes?
Yes, they are. / No, they aren’t.

Find a partner. Tell your partner
about your shoes. 

When you’ve finished, find a new
partner.

Buying shoes
C = customer, A = shop assistant

C Good morning.
A Good morning. Can I help you?
C I’d like a pair of red trainers, please.
A What size?
C Size 34.
A What about this pair of red trainers?

L

L
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L
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S nennen die Schuharten, die ihnen bereits bekannt sind;
L ergänzt die übrigen.

L zeichnet eine Vorlage für das Etikett des Schuhkartons an die
Tafel. Sie bespricht die Bedeutung der einzelnen Angaben mit
den S und fordert sie anschließend auf, entsprechende Etiket-
ten für ihren mitgebrachten Schuhkarton  zu gestalten. 
Die S können die Farbwörter im Wörterbuch nachschlagen,
wenn sie unsicher sind.

Abschließend kleben die S ihr Etikett auf ihren Schuhkarton und
stellen diesen auf den Schreibtisch von L, sodass alle Etiketten
nach vorn zeigen.

Dialogue: My shoes are red
L bittet zwei S die folgende Übung einmal für die Klasse
vorzuführen.

Die S beschreiben einander ihre Schuhe und suchen nach der
Beschreibung den Schuhkarton des jeweils anderen Kindes
heraus. 

Nun beschreiben die S einander in Partnerarbeit ihre Schuhe. 
Es sollten Kinder miteinander arbeiten, die beim Entwerfen der
Etiketten nicht am selben Tisch saßen.

Mindestens vier Mal werden die Partner gewechselt. L geht in
dieser Phase im Klassenzimmer umher und unterstützt einzelne
Paare beim Dialog.

Guided role-play: Buying shoes
Bei dieser Aktivität sollte darauf geachtet werden, dass
lernschwächere S von lernstärkeren S im Team unterstützt
werden.

Eine Ecke des Klassenzimmers wird wie ein Schuhgeschäft
gestaltet: Mit Sitzgelegenheiten zum Anprobieren der Schuhe
und Tischen, auf denen die Schuhkartons ausgestellt werden.
Die Etiketten zeigen nach vorn.

style: boots

size: 33
colour: brown

3.3

3.4
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L erläutert, worum es in dem folgenden Rollenspiel geht.

L erarbeitet den Dialog des Rollenspiels gemeinsam mit den S.
Dazu legt sie eine Folie der Kopiervorlage 13 b auf den
Overheadprojektor. Gemeinsam mit den S werden die Lücken
in dieser Gesprächsvorlage geschlossen. Der Text kann den S als
visuelle Unterstützung beim Einüben des Verkaufsgesprächs
dienen. 

Wenn der Dialog steht, übt L die Zeilen mit den beiden
Gruppen (Kunden und Verkäufer) ein. 

Dabei zeigt sie jeweils auf die entsprechenden Zeilen. 
Anschließend üben die S den Dialog in Partnerarbeit. 

Es können mehrere Paare gleichzeitig ihren Einkaufsdialog
vorführen. Dies erleichtert die Situation für zurückhaltendere 
S. Es muss aber mit einem recht hohen Geräuschpegel
gerechnet werden, was das Erkennen und Korrigieren
eventueller Aussprachefehler der S für L erschwert.

C Yes, I like them. Can I try them on,
please?

A Yes, of course. 
C They’re fine. How much are they?
A £14.50 (fourteen fifty), please.
C Here you are, £ 14.50.
A Thank you. Good bye.

One of you is the customer. One is
the shop assistant. Decide together
who you want to be.

What can the customer say first?
Good morning. / Good afternoon. /
Hello. / …
Good, what can the shop assistant
say?

+ Good morning. / Can I help
you?

We’re going to say the dialogue
together. All the customers say the
first line after me.

Good morning.
Good morning.
All the shop assistants:
Good morning, can I help you?
Good morning, can I help you?
Customers / shop assistants …

Who wants to come to the front and
act out the shopping dialogue? 

L

L

S

L

L

S

L

L

SL

L

S

L

L

Wir gehen einkaufen 4

L Mitbringen

Weitere Materialien:
eine Spielfigur pro Kind

L Vorbereiten
evtl. OH-Folie der Activity-Book-Seite 10

Kompetenzerwerb

SLK Selbstkontrolle
HV Texte global verstehen

Texte im Detail verstehen
Auf Fragen/Anweisungen reagieren

Spr Gut verständliche Aussprache üben
Einfache Aussagesätze bilden
Formelhaft fragen und antworten 
Idiomatische Wendungen nutzen
Lied/Reim präsentieren



Song: To market, to market (CD 1 Nr. 16, Text S. 59)
L und S singen gemeinsam das Lied To market, to market.
Anschließend dürfen die einzelnen Gruppen noch einmal ihre
selbst gedichtete Strophe vortragen.

Activity Book: Listening: Shopping in town (CD 1, Nr. 19)
L stellt kurz die Situation vor. Mike und Steve sind in einem
Einkaufszentrum in der Stadt, um ein Geburtstagsgeschenk für
ihren Schulfreund Ben zu kaufen. 
L bittet die S besonders auf die Namen der genannten
Gegenstände zu achten. 

L spielt den Text von der CD ab.  

L fragt die S, über welche Gegenstände Steve und Mike sich
unterhalten. Nachdem die S einige Dinge genannt haben,
spielt L den Text noch einmal vor und wiederholt die Frage.

We’re going to sing the song To
market, to market. 

Listen to Mike and Steve talking.
They’re looking for a birthday
present for their school friend, Ben.
Listen carefully. What things are the
boys talking about?

M = Mike  S = Steve  A = shop assistant
A Good morning, can I help you?
M Good morning. How much is the

teddy bear?
A The teddy bear is £2.99.
S Oh no, Mike, we can’t buy Ben a

teddy bear. Teddy bears are for
babies. 

M How much is the kite?
A The kite is £5.99.
S £5.99 for a kite, that’s too

expensive. 
M What about the poster and the

computer game?
A The poster is £1.75 and the

computer game is £5.50.
S No, I think Ben would like a comic or

a book. He likes reading.
A The book is £4.99. But the comic is

only 90p.
S Hm, 90p for the comic, that’s cheap.

What about buying a packet of
stickers too? 

M Excuse me, how much is the packet
of stickers?

A The stickers are 75p. And what
about a bar of chocolate? Bars of
chocolate are 33p each.

M Good, we’d like the comic, a packet
of stickers and a bar of chocolate,
please.

A That’s £1.98.
S Er … I’m sorry, Mike. I think I forgot

our money at home.
M Oh, Steve …

What things are Mike and Steve
talking about?
A comic/book/ …S

L

L

L
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4.2
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L bittet die S die Seite 10 in ihren Activity Books aufzuschlagen,
die abgebildeten Gegenstände zu betrachten und zu
benennen. 

Anschließend nennt L die Gegenstände und bittet die S auf die
entsprechenden Abbildungen eine Spielfigur zu stellen. Dabei
geht sie im Klassenzimmer umher.

L spielt den Hörtext noch einmal von der CD und bittet die 
S, die Preise in die leeren Preisschilder einzutragen. Damit die 
S genügend Zeit dafür haben, wird die CD zwischendurch
mehrmals angehalten. 

Abschließend spielt L den CD-Text im Ganzen ab und S über-
prüfen ihre Eintragungen.

Dann werden die Ergebnisse gemeinsam verglichen. L kann die
richtige Lösung auf einer OH-Folie präsentieren oder
entsprechende Lösungsblätter zur Selbstkontrolle auslegen.

Game: I spy with my little eye 
L teilt die S in Dreiergruppen ein und erklärt ihnen die
abgewandelte Version des bekannten Spiels I spy with my little
eye. Anstelle der Farbe des Gegenstandes wird der Anfangs-
buchstabe des entsprechenden Wortes genannt. 

Das Spiel wird mit der Abbildung auf der Activity-Book-Seite 10
gespielt.

Wenn noch Zeit zur Verfügung steht, können S abschließend
das Spiel How much is it? aus Phase 2.3 spielen.

Now open your Activity Book at
page 10. What can you see in the
shop window?

Put your counter on the
book/comic/ …

Listen to the boys again and write
the prices in the price tags. 

How much is the …?
It’s £ …

We’re going to play the game I spy
with my little eye. But this time you
don’t say the colour. You say the
first letter of the word.

Look at the picture on page 10. 
I spy with my little eye something
beginning with B.
Guess what it is.
Is it a bar of chocolate?
No, it isn’t. Try again. / Yes, it is.
Now it’s your turn …

Let’s play How much is it?L

L

S

L

L

S

L

L

L
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Rhyme: Let’s go shopping (CD 1 Nr. 18)
L und S sprechen gemeinsam den Reim. 

Anschließend bittet L die S ihre Storybooks auf Seite 8
aufzuschlagen. Die S betrachten die Illustrationen und hören
sich dabei den Reim von der CD an. 

L und S betrachten gemeinsam die Illustration.

Anschließend lesen sie gemeinsam den Reim. 

L teilt die Klasse in sechs Gruppen ein. Sie teilt jeder Gruppe
einen der drei Verse des Gedichts zu und bittet sie, ihren Vers
gemeinsam einzuüben.

Nach einem angemessenen Zeitraum, der je nach Lerngruppe
variieren kann, bittet L drei der Gruppen, ihre Verse im Stehen
zu präsentieren. Die übrigen Gruppen erhalten anschließend
Gelegenheit dazu.

Nach jedem Vortrag sollte L betonen, was die jeweilige Gruppe
besonders gut gemacht hat.

Learning strategy: Working with word fields
L hängt nacheinander alle Haftbildelemente, die zu den
Wortfeldern des Themas Shopping gehören, an die Tafel. Sie
zögert einen Moment, bevor sie das entsprechende Wort nennt 

+ Mum, let’s go to the ...

Please open your Storybooks at
page 8. Listen to the rhyme again.

What can you see in the picture?
There’s a shoe shop / a toy shop / a
sports shop. 
Very good. Now let’s read the rhyme
together.

Please get into six groups. Group 1
and 2 can learn verse 1. Group 3
and 4 can learn verse 2 …

Group 1, 3 and 5 can go first. Stand
up and say your verse.

Group 1, please start.
Mum, let’s go to the shoe shop …
Group 3, it’s your turn.
Dad, let’s go to the sports shop …
Group 5, it’s your turn.
Gran, let’s go to the toy shop …

Here are the new words we’ve
learned in this module about
shopping. There are words for

L

S

L
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L
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L

L

S

L

L
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Wortfelder5

L Mitbringen

Haftbildelemente:
coins, notes, p, pound, boots, flip-flops, sandals, shoes, trainers
bookshop, shoe shop, shopping centre, sports shop,
supermarket, toy shop

Wortkarten:
coins, notes, p, pound, boots,flip-flops, sandals, shoes, trainers,
bookshop, shoe shop, shopping centre, sports shop,
supermarket, toy shop, word list

Weitere Materialien:
eine Kopie der Vorlage 12 pro Dreiergruppe

L Vorbereiten
Entsprechende Anzahl Kopien der Vorlage 12 erstellen

5.1

Kompetenzerwerb

SLK Lerntechniken anwenden
HV Texte global verstehen

Auf Fragen/Anweisungen reagieren
Spr Gut verständliche Aussprache üben

Einfache Aussagesätze bilden
Idiomatische Wendungen nutzen
Reim präsentieren

LV Wörter lesen 
Schr Wörter abschreiben

Wortschatzlisten erstellen
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und die Wortkarte neben das Bild hängt, um den S die
Gelegenheit zu geben so viele Wörter wie möglich selbst zu
nennen.

Wenn alle Wörter für das Poster an der Tafel hängen, nimmt 
L die Haftbildelemente und die Wortkarten wieder von der Tafel
ab und verteilt sie an die S. 
Sie schreibt die entsprechenden Überschriften für die
Wortfelder an: money, shops, shoes. Dann bittet sie die S Wörter
und Abbildungen den Wortfeldern zuzuordnen.

L bittet die S ihre Activity Books auf der Seite 53 aufzuschlagen
und die Wortfelder von der Tafel in die entsprechenden Felder
im Activity Book abzuschreiben. Eine zusätzliche Schwierigkeit
besteht darin, die Wörter in alphabetischer Reihenfolge
anzuordnen. 

Für eine Wortgruppe wird dies mit allen S gemeinsam an der
Tafel durchgeführt. Die übrigen zwei Wortgruppen sortieren die
S selbstständig oder in Partnerarbeit.

Für S, die in dieser Unterrichtsphase mit dem Abschreiben der
Wortfelder nicht fertig werden, hängt L die Wortliste im
Klassenzimmer auf.Sie nennt einen Termin, zu dem alle S ihre
Wortfelder richtig sortiert in ihre Activity Books eingetragen
haben sollen.
Spätestens nach einer Woche sollten die Wortfelder, die die S in
ihre Activity Books übertragen haben, gemeinsam überprüft
werden. Dies geschieht am besten, indem alle Wortfelder
gemeinsam an der Tafel sortiert und in die entsprechende
alphabetische Reihenfolge gebracht werden.

Game: I spy with my little eye
Das Spiel kann zu zweit oder in Kleingruppen gespielt werden.
L teilt pro Gruppe ein Exemplar der Kopiervorlage 12 aus und
bittet die S, die Abbildungen und Wörter auszuschneiden. 

Sie führt den leicht abgewandelten Ablauf des Spiels zunächst
mit einem Kind vor.

Spielverlauf:
Die zwölf Abbildungen und Wortkarten werden mit dem Bild
nach oben auf den Tisch gelegt. Ein Kind sagt I spy with my little
eye something beginning with … Die anderen beiden Gruppen-
mitglieder müssen das richtige Wort erraten. Wer zuerst richtig
rät, darf das Bild und die entsprechende Wortkarte an sich
nehmen. Es gewinnt, wer zum Schluss die meisten Kärtchen
gesammelt hat.

different shops, money and shoes. 
Here’s the picture of a …
Coin/pound/ … 

Now put the words into groups. 
Who has got a picture of a shop?

I’ve got the sports shop.
Who has got the word for sports
shop? Match it to the picture.
Thank you, … (Name).

Open your Activity Books at
page 53. 
This is a word order exercise. You
put the words in groups. And you
put the words in alphabetical order.

Which is the first word in the money
group?
Coin/pound/ … 
Which letter comes first in the
alphabet? C or P?

I’m going to leave the list with the
words on the wall. Please finish
copying the words when you can.
We’re going to check your word
fields together next …

Get into groups of three. Here you
are, a worksheet with words and
pictures. Cut out the pictures and
words. 

… (Name), can you help me to
show everybody how to play?

Take one set and put all the pictures
and words facing upwards. Look at
the words.
I spy with my little eye something
beginning with S. Guess what it is.
Shoes / shop / shopping centre / …S

L
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Es kann auch ein anderes Spiel mit den Bild- und Wortkärtchen
gespielt werden (vgl. Game bank, S. 199).

Hinweis: 
Nachdem die S in dieser Phase bewusst mit den Wortbildern
des neuen Modulwortschatzes umgegangen sind, kann bei
Bedarf Kopiervorlage 11 als Differenzierungsangebot eingesetzt
werden.

Extra writing for early finishers
L teilt Kopiervorlage 11 an S aus, die in Stillarbeitsphasen früher
fertig geworden sind. Die Vorlage enthält zwei Aufgaben, die
von den Kindern individuell beantwortet werden können. 

Die S können aufgefordert werden, sich gegenseitig bei der
Überprüfung der Rechtschreibung der abgeschriebenen Wörter
zu unterstützen. Wenn einzelne S zusätzliche Wörter in die
Listen eintragen möchten, können sie diese im Wörterbuch
nachschlagen.

Storytelling: Ben’s birthday present (CD 1 Nr. 20)
L führt in das Thema der Geschichte ein. 

L hängt das Haftbildelement Ben an die Tafel und schreibt den
Namen Ben darunter.
L befestigt die Haftbildelemente der anderen Charaktere an der
Tafel.

No, it isn’t. Try again. / Yes, it is.
Good. Now it’s your turn.
I spy with my little eye something
beginning with B. …

If you’re finished come and get a
worksheet. Please don’t disturb the
other children. 

Ask a partner to check the spelling
for you. 

I’m going to tell you a story about
Wendy, Mallika and Sally. They’re
looking for a present for their friend
Ben. It’s Ben’s birthday and they’re
going to his party. 
Here’s Ben.

Here are Wendy and Sally.
Who’s this?
Mallika.S

L

L

L

L

L

L

S

L

Bens Geburtstagsgeschenk (1)6

Haftbildelemente:
Ben, Mallika, Sally, Wendy, shop assistant, shopping centre,
sports shop, Christmas stocking

Wortkarten:
Who?, Where?, What?, question cards 

Weitere Materialien:
Kopiervorlage 8 auf DIN A3 vergrößern und Abbildungen
mit Preisen ausschneiden

Kompetenzerwerb

HV Texte global verstehen
Texte im Detail verstehen
Auf Fragen/Anweisungen reagieren

Spr Gut verständliche Aussprache üben
Einfache Aussagesätze bilden
Idiomatische Wendungen nutzen

LV Sätze lesen 
Texte global verstehen

6.1

L Mitbringen
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Vor dem ersten Hören stellt L den S drei Kernfragen und zeigt
dabei auf die entsprechenden Wortkarten (cf. Modul A week at
school, Phase 6). Es erhöht die Spannung für die Kinder und
damit ihre Motivation genau hinzuhören, wenn L sie
Vermutungen über Ort und Geschehen der Geschichte
anstellen lässt.

L trägt die Geschichte vor und unterstützt sie durch passende
Gestik und Mimik.
L hängt das Bild shopping centre, dann das Bild sports shop an
die Tafel.

L schreibt die Beträge an die Tafel und addiert sie oder lässt sie
von einem Kind addieren. 

L öffnet pantomimisch eine Ladentür und macht einen Schritt
nach vorn.

L zeigt auf ihre Socken oder hält mitgebrachte Sportsocken
hoch.

L verdeutlicht „groß“ und „lang“ durch entsprechende Gestik.

Listen to the story and find out:
Who’s in the story? Where are the
children? What happens?

Ben’s birthday present
Wendy, Sally and Mallika are at the
shopping centre. The girls are looking in
the window of the sports shop. They
want to buy a birthday present for Ben.
“Ben loves playing football. We can buy
Ben a football,” says Wendy.
“Let’s put our money together. I’ve got
£1.40. How much have you got,
Mallika?”
“I’ve got a pound. And you, Sally?” asks
Mallika.
“I’ve got 85p,” says Sally.
“Fine, so we’ve got £3.25. Let’s buy a
football.”

The girls go into the shop. The shop
assistant asks, “Can I help you?”
“Good morning,” says Sally. “How
much is the cheapest football?”
“Hmm, the cheapest football is £5.” 
Mallika asks, “Oh. How much are the
cheapest football shorts?”
“Hmm, … the cheapest football shorts
are £4.”
Wendy says, “Hey, look at those football
socks in the basket. They’re only £2.99.
Let’s buy a pair of football socks for
Ben.”
“Yes, I like this pair of red and white
socks. Let’s buy them,” says Mallika. 
Wendy and Sally like the socks too. So
the girls buy the socks.
“That’s a good present for Ben,” says
Wendy. “See you at the party.”

“Happy Birthday, Ben,” they all say
when they come to the party.
“Here’s your present,” says Sally.
“Oh, great, football socks! Thanks a
lot.”
Ben wants to try on his new socks. Oh,
dear. The socks are very big and very
long – and Ben’s legs are short!

L
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L hängt Haftbildelement Christmas stocking an die Tafel.

L stellt noch einmal die drei Kernfragen: 
Wer ist in der Geschichte?

Wo spielt die Geschichte? 

Was geschieht in der Geschichte?

L kündigt an, dass sie die Geschichte ein weiteres Mal erzählen
wird und nennt zwei Fragen, die S anschließend beantworten
sollen.

Binnendifferenzierung:
Da die Fragen einen unterschiedlichen Schwierigkeitsgrad
aufweisen, bieten sie sich zur Differenzierung an. Je nach
Leistungsstand kann L verschiedenen Schülergruppen ein bis
zwei question cards zuweisen, die anschließend gemeinsam
besprochen werden.

Abschließend stellt L als offene Frage, über welches Geschenk
Ben sich wohl freuen würde.

Storybook: Ben’s birthday present
L bittet die S ihre Storybooks auf Seite 6 aufzuschlagen und
stellt ihnen einige Fragen zu den Bildern.

“Er, thanks. They’re – er, great. But
they’re a bit long.”
“Oh no,” says Sally. “I think we got the
wrong size. Sorry, Ben.”
“Don’t worry, Sally,” says Ben. “I love
my new football socks. I can use them
for Christmas. They’re great Christmas
stockings for a football fan.”

Who’s in the story?
Wendy, Sally, Mallika, Ben and the
shop assistant.

Where are the children?
At the shopping centre / at the
sports shop / at Ben’s party.

What happens?
They buy socks. / They buy a
present. / They buy socks and the
socks are too big.

I’m going to tell you the story again.
This time I want you to listen and
answer these questions. 

Question cards
How much money have the girls got
altogether? (£3.25)
What do the girls want to buy first?
(football)
What colour are the socks? (red and
white)
How much are football shorts? (£4)
What can Ben use the socks for?
(Christmas stockings)

What do you think is a good present
for Ben?
A game. / A CD. / …

Open your Storybooks at page 6.
Here’s the story of Ben’s birthday
present. Look at the pictures.

Look at picture number 1. Who’s in
the picture?
Wendy, Sally, Mallika.
Where are they?L

S

L

L
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S
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L stellt weitere Fragen zu den restlichen Bildern.

L liest langsam die Sätze vor. Dabei macht sie eine kurze Pause
nach jedem Satz.

L liest die Sätze noch einmal in falscher Reihenfolge vor und
bittet die S, nach jedem Satz die entsprechende Nummer zu
nennen.

L und S lesen die Sätze im Storybook gemeinsam vor.

Game: Chain game
Wenn noch Zeit vorhanden ist, kann abschließend das
bekannte Chain game mit dem Satz „I’m going shopping and I’d
like to buy …“ gespielt werden. 
Zur Vorbereitung wiederholt L die Gegenstände von
Kopiervorlage 8. Dafür hält sie die einzelnen Abbildungen hoch
und legt sie auf ihren Schreibtisch, wenn sie von S benannt
wurden. 

L beginnt den ersten Satz. Der Schwierigkeitsgrad des Spiels
kann reduziert werden, wenn S nur Gegenstände von der
Kopiervorlage 8 nennen dürfen. L hängt die benannten
Gegenstände während des Spiels an die Tafel. 

Noch mehr Spaß macht es den Kindern, wenn das Spiel mit
Realien gespielt wird, die in einen großen Einkaufskorb oder
eine Einkaufstasche gelegt werden.

At the sports shop. / In the
shopping centre.
What can you see in the shop
window?
There are footballs. / …
Who says, “Ben loves playing
football”?
Wendy.

Look at picture number 2.
What shops are there in the
shopping centre?
There’s a bookshop/ toy shop / shoe
shop / supermarket / …

Good, I’m going to read the
sentences in the Storybook. While 
I read, look at the sentences on the
page.
Wendy, Sally and Mallika want to
buy a birthday present for Ben. …

This time I’m going to read the
sentences in a different order. I want
you to tell me the number of the
sentences. Let’s start.
The football is too expensive.
Sentence number …
Very good. Now you’re going to
read out the sentences with me.

Let’s play the Chain game. Here are
some things that we can buy at the
shopping centre. … (Name), what’s
this?
A CD / a jumper / a bar of chocolate
/ a pair of socks / …

Now we know lots of things we can
buy. Let’s start.
I’m going shopping and I’d like to
buy a CD.
I’m going shopping and I’d like to
buy a CD and a jumper.

S
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Chant: Four pound coins (CD 1 Nr. 21) 
L führt den chant Four pound coins ein und führt die folgenden
Bewegungen dazu aus.

L hält vier Finger hoch.
L drückt mit der freien Hand einen Finger nach unten.

L hält drei Finger hoch.
L drückt mit der freien Hand einen Finger nach unten.

L hält Daumen und Zeigefinger hoch.
L drückt mit der freien Hand den Finger nach unten.

L hält den Daumen hoch.
L drückt mit der freien Hand den Daumen nach unten und
bildet eine Faust.

Die S führen bei der Wiederholung des chant die Bewegungen
mit aus.

Abschließend spielt L den chant von der CD. Die S beginnen
mitzusprechen.

Storybook: Ben’s birthday present (CD 1 Nr. 20)
L erinnert die Kinder an die Geschichte über Bens
Geburtstagsgeschenk und stellt noch einmal die drei
Kernfragen.

L hängt die Haftbildelemente der Charaktere an die Tafel und
teilt die Klasse in fünf Gruppen ein. Jede Gruppe übernimmt die
Sprechrolle eines der Charaktere. Die S entscheiden
gemeinsam, welche Rolle die einzelnen Gruppen übernehmen. 

L spielt die Geschichte noch einmal von der CD. Die Kinder
folgen dem Text im Storybook und achten dabei besonders auf
ihre eigene Sprechrolle. L zeigt während der Geschichte auf die
jeweils agierenden Charaktere an der Tafel.

Now you’re going to listen to a
chant about money. 

Four pound coins
Four pound coins in a purse for me.
Let’s buy a comic and then there are
three.
Three pound coins in a purse so new.
Let’s buy a poster and then there are
two.

Two pound coins in a purse, what fun.
Let’s buy a pencil and then there’s one.

One pound coin in a purse, what fun.
Let’s buy a rubber and then there are
none!

Now do the actions with me.

Four pound coins in a purse for me.
…

Let’s think about the story Ben’s
birthday present. Who’s in the
story?

You’re all going to be Ben / Mallika
/ Wendy / Sally / the shop assistant.
Get into groups of five. Decide who
your group is going to be.

Let’s listen to what they say in the
story. Listen very carefully to your
character.

L

L

L
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Bens Geburtstagsgeschenk (2)7

L Mitbringen

Haftbildelemente:
Ben, Mallika, Sally, Wendy, shop assistant

7.1

Kompetenzerwerb

SLK Selbstkontrolle/Selbstevaluation
HV Texte global verstehen

Auf Fragen/Anweisungen reagieren
Spr Gut verständliche Aussprache üben

Einfache Aussagesätze bilden
Idiomatische Wendungen nutzen
Chant präsentieren

LV Sätze lesen 
Texte global verstehen

7.2
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L liest den narrativen Teil der Geschichte und gibt den
einzelnen Gruppen das Signal ihre Sätze aus den Sprechblasen
zu lesen, wenn sie an der Reihe sind.

Activity Book: Ben’s birthday present 
L bittet die S ihre Activity Books auf Seite 11 aufzuschlagen. Die
S sollen herausfinden, welche der acht Aussagen zur Geschichte
richtig und welche falsch sind. 
L bittet einzelne S die Sätze vorzulesen oder liest sie selbst vor
und lässt sie anschließend noch einmal von verschiedenen 
S vorlesen.

Anschließend bearbeiten die S die Aufgabe individuell, indem
sie hinter jedem Satz entweder right oder wrong einkreisen.
Dabei helfen ihnen die Illustrationen im Activity Book, sie
dürfen aber auch die entsprechenden Seiten im Storybook zu
Hilfe nehmen.
Abschließend wird die Aufgabe gemeinsam besprochen.
Alternativ legt L Lösungsblätter zur Selbstkontrolle aus.

Diese Aufgabe bietet sich zur Leistungsmessung im Bereich
Leseverstehen an.

I’m going to read the story and you
read your lines in the speech
bubbles. 

Wendy, Sally and Mallika want to
buy a present for Ben.

(Wendy) Ben loves playing
football.
(Mallika) I’ve got a pound.
And you, Sally?
…

Open your Activity Books at page
11. Here are some sentences about
the story. Some are right and some
are wrong. Let’s see if you can find
the correct sentences.
Can anybody read the first
sentence? 
Ben likes football. …

1) Ben likes football. (right) 
2) Mallika has got £1. (right)
3) The girls want to buy a football.

(right)
4) The cheapest football is £4. (wrong)
5) The girls buy football shorts. (wrong)
6) The socks are red and black. (wrong)
7) Ben likes his new socks. (right)

Now read the sentences again.
Circle the correct answer.

L

S

L

L

Group 3

Group 2

Group 1

L

L
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Activity Book: Talking about birthday presents
L führt in das Thema der Präsentation ein, indem sie mehrere 
S nach dem Namen und dem Geburtstag ihres besten Freundes
bzw. ihrer besten Freundin fragt. Dabei liegt es im Ermessen
von L, ob sie das genaue Datum oder nur den Geburtsmonat
erfragt.

Damit die Kinder verstehen, worum es in der folgenden
Präsentation geht, stellt L zunächst ein eigenes, lustiges Beispiel
vor, z. B. den Geburtstag ihres Hundes.

Dann bittet sie die S den Lückentext für die Präsentation auf der
Seite 12 des Activity Books zu lesen. 

Anschließend bespricht L die Sätze mit den S. 
Dabei weist sie darauf hin, dass in den Satz „I’d like to buy …“
ein sehr teures, unrealistisches Geschenk eingetragen werden
soll und in den Satz „I’m going to buy …“ etwas, das die S
tatsächlich schenken könnten. 

L gibt den S Zeit, die Präsentationsvorlage auszufüllen. Sie weist
darauf hin, dass unbekannte Wörter im Wörterbuch
nachgeschlagen werden können.

Anschließend lesen mehrere S ihre Sätze vor.

Now we’re going to talk about
birthdays. … (Name), who’s your
best friend?
My best friend is Martin.
When’s Martin’s birthday?
It’s in May. / It’s on 5th May.
Oh, May is a nice month for a
birthday. When’s your birthday,
… (Name)? 
My birthday is in …

Now I’m going to tell you about my
best friend’s birthday. …

Now look at page 12 in your
Activity Books. Let’s read the
sentences together.

+ (Example:)
My name is Lisa
I’m ten years old.
Anna is my best friend.
Anna’s birthday is on 9th June.
I’d like to buy a sports car for
Anna.
But I’m going to buy a bar of
chocolate for her/Anna.

Now you fill in the form. You can
look up new words in the dictionary.

Has everybody finished? … (Name),
please read out your sentences.

L

L
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Präsentationen (1)8

Kompetenzerwerb

SLK Lerntechniken anwenden
HV Texte global verstehen

Texte im Detail verstehen
Auf Fragen/Anweisungen reagieren

Spr Gut verständliche Aussprache üben
Einfache Aussagesätze bilden
Idiomatische Wendungen nutzen
Reim/Person/Objekt präsentieren

LV Wörter/Sätze lesen 
Schr Wörter schreiben

Eigene Gedanken festhalten

L Mitbringen

Haftbildelemente:
coin, note, pound, p, boots, flip-flops, sandals, shoes, trainers,
bookshop, shoe shop, shopping centre, sports shop,
supermarket, toy shop

Wortkarten:
coin, note, pound, p, boots, flip-flops, sandals, shoes, trainers,
bookshop, shoe shop, shopping centre, sports shop,
supermarket, toy shop, Speak clearly, Look at the class, Speak
slowly, Practise your text

8.1
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Die S beginnen, ihre Präsentation mit einem Partner einzuüben. 

An dieser Stelle erinnert L die S noch einmal an die Presentation
rules (cf. Modul A week at school, S. 49).

L teilt den S das Datum für die Präsentationen mit. Sie bittet die
S, ein Foto der Person, über die sie sprechen möchten, oder ein
passendes Bild oder einen Gegenstand zu ihrer Präsentation
mitzubringen.

Game: Board bash
L kündigt das Spiel Board bash an. 

Spielverlauf: 
Die Haftbildelemente und Wortkarten (cf. Phasenübersicht)
werden durcheinander an der Tafel befestigt. Die Klasse wird in
zwei Teams eingeteilt, die sich in zwei Reihen vor der Tafel
aufstellen. Das erste Kind in jeder Reihe erhält einen Schläger
(ein zusammengerolltes DIN-A3-Blatt). 
Der Spielleiter ruft ein Wort, und nun versuchen die beiden
Spieler, so schnell wie möglich auf das richtige Haftbildelement
oder die richtige Wortkarte zu schlagen und gleichzeitig das
Wort zu nennen.
Wer als erstes eine richtige Karte trifft, erhält einen Punkt für
sein Team. Die Punkte können von einem S in einer Tabelle an
der Tafel festgehalten werden. 

Alternativ kann eines der Spiele aus der Game bank auf Seite
199 mit den Bild- und Wortkärtchen der Kopiervorlage 12
gespielt werden.

Rhyme: Let’s go shopping (CD 1, Nr. 18)
Einzelne S tragen jeweils den Vers des Reims vor, den sie in
Phase 5.1 gelernt haben. 

Now practise your presentation with
a partner. 
When you’re speaking you have to
…

Be ready to do your presentation
next … You can bring a photo of
your best friend. Or you can bring a
picture of the present you want to
buy.

You’re going to play a game called
Board bash.

Line up in two teams. Team 1,
please line up here. You’re the
Coins. Team 2, please line up here.
You’re the Notes.

The two people in the front have got
the basher. When I call out a word,
you go forward, hit the picture or
the word with the basher and say
the word.
The first person to hit the right
picture or word gets the point for
their team.

… (Name), please stand up and
say your verse.
Mum, let’s go to the shoe shop …S

L

L

L

L

L

L

L

8.2

8.3

Geschenke kaufen 9

L Mitbringen

Weitere Materialien: 
Kopiervorlage 10

L Vorbereiten
Kopiervorlage 10 für jedes Kind einmal kopieren

Kompetenzerwerb

SLK Selbstkontrolle
HV Texte global verstehen

Texte im Detail verstehen
Auf Fragen/Anweisungen reagieren

Spr Gut verständliche Aussprache üben
Einfache Aussagesätze bilden
Chant präsentieren

LV Sätze lesen 
Arbeitsanweisungen verstehen

Schr Wörter/Sätze schreiben
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Activity Book: Listening: A present from Mike (CD 1, Nr. 22)
L kündigt an, dass S nun einen Dialog von zwei Personen hören
werden, die über Bens Geburtstag sprechen. 

Sie sollen herausfinden, wer die beiden Personen sind und was
sie Ben zu seinem Geburtstag schenken werden. 

L fragt noch einmal nach den Charakteren und danach, was
Mike Ben zum Geburtstag schenken wird. Die S antworten.

L bittet die S, ihre Activity Books auf der Seite 13 aufzuschlagen.
Gemeinsam werden die abgebildeten Personen und Objekte
betrachtet und benannt.

We’re going to listen to two people.
They’re talking about buying a
present for Ben. 

Listen and tell me who’s talking.
Find out what they’re going to give
Ben for his birthday.

Ma = Mallika   Mi = Mike

Ma

Mi
Ma

Mi

Ma
Mi

Ma

Mi
Ma

Mi

Ma

Mi
Ma

Mi

Ma

Who’s talking?
Mike and Mallika.
What’s Mike going to give Ben for
his birthday?
A cake. / He’s going to give Ben a
cake.

Good. Open your Activity Books at
page 13. There are lots of people on
this page. Let’s see if we know who
they are.

L

S

L

S

L

L

L

9.1

Hi, Mike. It’s Ben’s party on
Saturday.
Yes, I want to buy him a present.
Sally, Wendy and I bought
football socks for Ben.
Oh, Ben likes football. What
colour are the socks?
They’re red and white.
What can I buy him, Mallika?
What about a book?
No, Mike, Ben’s sister is going to
buy him a book. And Ben’s gran is
going to buy him a skateboard. 
Hm, what about a kite?
No, Mike. I think Steve is going to
buy him a kite. And Ben’s mum is
going to buy him trainers.
What’s Ben’s dad going to buy
him?
I think Ben’s dad is going to buy
him a pair of jeans.
What about a cake, Mallika?
That’s great! Ben loves chocolate
cake!
Good, I’m going to make him a
chocolate cake. Can you help me,
Mallika?
Yes, Mike, let’s go and do it now.
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L spielt den Dialog noch einmal von der CD. Dieses Mal
erhalten die S den Auftrag, Verbindungslinien von den
Personen zu den passenden Geschenken zu zeichnen.

L fordert die S auf, ihre Ergebnisse mit denen ihres Partners zu
vergleichen. Anschließend werden die Antworten gemeinsam
besprochen.

L bittet die S, sich die Sätze im unteren Teil der Seite
anzusehen. 

Der erste Satz wird gemeinsam gelesen und ergänzt. 

Die übrigen Sätze füllen die S selbstständig aus. L geht in dieser
Phase im Klassenzimmer umher und unterstützt einzelne S.

Diese Aufgabe eignet sich gut zur Leistungsfeststellung in den
Bereichen Hörverstehen, Leseverstehen und Schreiben.

Writing Activity: Chocolate box 
L teilt an jedes Kind ein Exemplar der Kopiervorlage 10 aus.
Darauf ist eine leere Pralinenschachtel abgebildet. Darunter
stehen alle Buchstaben des Alphabets und einige Satzzeichen.
Jeder Buchstabe und jedes Satzzeichen steht auf einer Praline,
die einem Preisschild zugeordnet ist. 

Die Kinder können Nachrichten in die Pralinenschachtel
schreiben, indem sie die einzelnen Felder mit Buchstaben
füllen.

Anschließend rechnen die S unten auf der Seite den Wert der
verwendeten Buchstaben-Pralinen zusammen. 
Gemeinsam kann die teuerste/günstigste „Pralinen-Nachricht“
ermittelt werden.

Binnendifferenzierung:
Es können auch nur einzelne Wörter oder die Namen der Kinder
geschrieben werden.

Chant: Four pound coins (CD 1 Nr. 21, Text S. 74)
L und S sprechen gemeinsam den chant Four pound coins.

Listen again. When you hear a
name, draw a line from the person
to the present they’re going to buy.

Look at the Activity Book next to
you. Check that you’ve got the
same answers.

Now look at the sentences at the
bottom of the page. 

Sentence number 1 says: Wendy,
Mallika and Sally are going to buy
… for Ben. What are they going to
buy? 
Football socks.
Good. Write football socks in the
gap. 

Now complete all the sentences.
Write the answers in your Activity
Books. 

We’re going to buy chocolates. Look
at the worksheet. Each chocolate
costs something. 

You can write a message by putting
chocolates into the chocolate box.

Now add up the prices of all the
chocolates you’ve bought. Each
letter costs something.

+ Four pound coins in a purse for
me …

SL

L

L

L

L

L

S

L

L

L

L

9.2

9.3
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Activity Book: Reading: The odd one out
L bittet die S ihre Activity Books auf der Seite 14 aufzuschlagen
und sich die Übung 1 anzusehen. Hier wird der neue
Wortschatz des Moduls gefestigt sowie Wortschatz aus Modul 1
und IKURU Band 3 wiederholt.

L bittet ein Kind die Wörter der ersten Reihe vorzulesen und das
Wort zu nennen, welches nicht in die Reihe passt.

L bittet die S, das falsche Wort einzukreisen. 

Anschließend bearbeiten die S die restlichen Reihen in
Partnerarbeit. Ein S liest die Wörter einer Reihe vor, das andere
nennt den Odd one out. Danach wechseln sie sich ab.

Die Ergebnisse werden abschließend gemeinsam kontrolliert.

Die Aufgaben 2 und 3 auf der Activity-Book-Seite 14 können
anschließend bearbeitet werden. Sie eignen sich jedoch auch
zur Differenzierung für early finishers und als Hausaufgabe.

In Aufgabe 2 müssen sieben Wörter im word search gefunden
und abgeschrieben werden: boots, flip-flops, sandals, shoes, shoe
shop, shopping, trainers.

In Aufgabe 3 werden dieselben Wörter in einen Lückentext
eingesetzt.

Game: Chain game
L und S spielen das Chain game in leicht abgewandelter Form. 
L gibt dafür ein Geschäft vor, in dem eingekauft werden soll
und hält das entsprechende Haftbildelement (cf. Phasenüber-
sicht) hoch: I’m going to the ... and I’d like to buy a …
Wenn einem S kein Gegenstand einfällt, den man in dem
entsprechenden Geschäft kaufen kann, ist das nächste Kind an
der Reihe.

Open your Activity Books at page
14. Look at exercise 1. There are
four words in a row. One word
doesn’t go with the others. It’s the
odd one out. 

Martin, read the first row. 
Flip-flops, trainers, sandals, jumper.
Which word is the odd one out? 
Jumper.
Very good. The other things are
shoes. Jumper isn’t a shoe. It’s the
odd one out. Let’s draw a circle
round the word jumper.

Now you’re going to circle the odd
one out for all of the groups of
words.

Let’s check it together.

You’re going to play I’m going
shopping again. This time it’s
different. I’m going to tell you the
shop where you’re going shopping. 
I’m going to the supermarket and
I’d like to buy butter. … (Name),
you start.

L

L

L

L

L

S

L

S

L

L

Kompetenzerwerb

SLK Wissensverknüpfung
HV Auf Fragen/Anweisungen reagieren
Spr Gut verständliche Aussprache üben

Einfache Aussagesätze bilden
Idiomatische Wendungen nutzen

LV Wörter lesen 
Arbeitsanweisungen verstehen

L Mitbringen

Wortkarten: 
bookshop, shoe shop, shopping centre, sports shop,
supermarket, toy shop

Was stimmt hier nicht?10

10.1

10.2
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In schwächeren Lerngruppen kann der benötigte Wortschatz
für die einzelnen Geschäfte zunächst gemeinsam an der Tafel
erarbeitet werden.

Nach ein bis zwei Durchgängen spielen die S selbstständig in
Kleingruppen.

Binnendifferenzierung:
Differenzierung kann für schwächere S leicht durch eine
gelenkte Sitzordnung erreicht werden, indem diese Kinder
ganz vorn in der Reihe sitzen.

Alternativ kann das Chain game I spy with my little eye (cf. Phase
4.3) gespielt werden; dieses Mal mit der Storybook-Seite 6/7
oder der Storybook-Seite 8. 

Chant: Four pound coins (CD 1 Nr. 21, Text S. 74)
L teilt die Klasse in zwei Gruppen ein, die abwechselnd je einen
Vers des chant sprechen. Dabei kann zwischen schnell/langsam,
laut/leise variiert werden.

Activity Book: Presentations
L kündigt an, dass nun einige S ihre Präsentationen halten
werden (cf. Phase 8.1). 

Zunächst weist L noch einmal auf die presentation rules hin.
Dafür hat sie die entsprechenden Haftbildelemente (cf. Phasen-
übersicht) an die Tafel gehängt und lässt sie von den S benen-
nen. 
L verdeutlicht noch einmal die Bedeutung der Regeln.

I’m going to the supermarket and
I’d like to buy butter and a cake. …

Get into groups of four.
Now try I’m going to the shoe shop /
bookshop / … and I’d like to buy … 

You’re going to play I spy with my
little eye. Open your Storybooks at
page 6/8. 

Now you’re going to say the chant
in two groups. 
Four pound coins in a purse for me,
…

Today six pupils are going to talk
about their best friend’s birthday.

Let’s remember the presentation
rules together. When you’re doing
your presentation you have to …
Speak clearly. / Look at the class. /
Speak slowly. / … 

S

L

L

S

L

L

L

S

L Mitbringen

Wortkarten: 
Practise your text, Look at the class, Speak clearly, Speak slowly 

Weitere Materialien: 
Kopiervorlage 14 b

L Vorbereiten
Kopiervorlage 13 b für jedes Kind einmal kopieren; OH-Folie
der Kopiervorlage 13 b anfertigen

Kompetenzerwerb

SLK Lerntechniken anwenden
HV Texte im Detail verstehen

Auf Fragen/Anweisungen reagieren
Spr Gut verständliche Aussprache üben

Einfache Aussagesätze bilden
Idiomatische Wendungen nutzen
Lied/Person/Objekt präsentieren

LV Sätze/Texte lesen 
Texte global verstehen
Arbeitsanweisungen verstehen

Schr Wörter schreiben
Wissen festhalten

Präsentationen (2) 11

11.1

11.2
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Ein Kind stellt sich vor die Tafel und trägt die Präsentation
auswendig vor. L unterstützt gegebenenfalls.

Nach zwei Präsentationen teilt L Kopiervorlage 14 b an die S
aus. Darauf befindet sich ein Lückentext, in den die S die
Informationen aus den folgenden Präsentationen eintragen
sollen. 

L bittet die S, den Namen des Kindes, das als nächstes
präsentiert, in die erste Zeile zu schreiben. 

Dann werden die Sätze gemeinsam gelesen. 

L weist darauf hin, dass die S bei der nächsten Präsentation
besonders gut zuhören sollen, um anschließend die Sätze mit
den entsprechenden Informationen ergänzen zu können.
Dieses Vorgehen fördert das genaue Zuhören und verhindert,
dass die präsentierenden S durch Zwischenfragen
unterbrochen werden.

Für das Ausfüllen des ersten Lückentextes kann L eine OH-Folie
der Vorlage 14 b anfertigen und den Lückentext mit den S
gemeinsam bearbeiten. Je nach Leistungsstand der Lerngruppe
können die S weitere Lückentexte selbstständig ausfüllen.

Song: To market, to market (CD 1 Nr. 17)
L und S singen die Lieblingsstrophen des Liedes, die S in
Phase 1 gedichtet haben.

Activity: Writing invitations
Die S sollen einander Einladungen zu einer Geburtstagsfeier
schicken. Damit jedes Kind eine Einladung erhält, entscheidet

Who would like to begin?
… (Name), you begin. Everybody
listen carefully.
My name is …
Excellent. / Very good./ Good. /
Fine. 

I want you to take notes for the next
presentations. Here’s a worksheet.
Look at the sentences.

Lisa is going to make the next
presentation. Write Lisa in the first line. 

Let’s read the worksheet together. 

Good. Now listen carefully to Lisa.
When Lisa has finished her
presentation, I want you to fill in the
gaps. 

Thank you, Lisa. Now let’s fill in the
gaps together. …

Let’s sing your favourite verses of our
song To market, to market. Which
verse do you want to sing first?

Write your name on the piece of
paper. Fold it in half and put it in

L

L

L

L

L

L

L

L

S

L

12.1

Einladungen schreiben12

11.3

L Mitbringen

Weitere Materialien: 
Kopiervorlage 9 

L Vorbereiten
Namen der S auf kleine Zettel schreiben; bzw. jedem Kind
einen kleinen Zettel geben; Vorlage 9 in entsprechender
Anzahl kopieren

Kompetenzerwerb

HV Auf Fragen/Anweisungen reagieren
Spr Gut verständliche Aussprache üben

Formelhaft fragen und antworten 
Idiomatische Wendungen nutzen
Chant präsentieren

LV Sätze/Texte lesen 
Texte global verstehen
Arbeitsanweisungen verstehen

Schr Wörter/Wendungen abschreiben
Mitteilung schreiben (Einladung)



Shopping83

das Los über den Adressaten: Alle S ziehen verdeckt den Namen
desjenigen Kindes aus einer Schachtel, an das sie ihre Einladung
richten sollen. Die Namenszettel können von L vorbereitet oder
von den Kindern zu Beginn der Unterrichtsstunde selbst
beschriftet werden.

L teilt an jedes Kind ein Exemplar der Kopiervorlage 9 aus.
Gemeinsam wird der Lückentext der Einladung gelesen und
besprochen, wie die Sätze vervollständigt werden müssen.
Während die S schreiben, geht L im Klassenzimmer umher und
hilft einzelnen S. 

S falten die ausgefüllte Einladung, tragen vorn den Namen des
Adressaten ein und stecken die Einladung wieder in die Kiste. 

L bestimmt drei Briefträger, die die Einladungen austeilen.

L erklärt, wie die Antwortbriefe ausgefüllt werden sollen. 
Die S können die Einladung annehmen oder ablehnen. 

Um die Antwort zustellen zu können, müssen S durch Fragen
herausfinden, wer ihnen die Einladung geschickt hat. Dies
finden sie heraus, indem sie z.B. nach dem Geburtsdatum oder
der Adresse der anderen S fragen.

Abschließend können die Adressat-Absender-Paare kurz
vorgestellt werden.

Chant: Four pound coins (CD 1 Nr. 21, Text S. 74) 
S sprechen in zwei Gruppen den chant.

this box. When I bring you the box,
take a piece of paper. Read the
name on it. Don’t show the name to
anybody. If you get your own name,
then please fold it and put it back.

Here’s an invitation. You’re going to
invite the person on the paper to
your party.
The first word is "Dear". After that
write the name of the person on
your piece of paper. Then complete
the invitation. 

Fold the paper, write the name of
the person you want to invite to
your party on the front. Now put
the invitation in the box. 

Now we need three postmen to
deliver the invitations.

Here you are, your invitation.
Thank you.

Now write your answers. Write
"Thank you, I can come." or "Sorry, I
can’t come." 

When’s your birthday? 
Where do you live?

… (Name), who sent you the
invitation?
… (Name).

Four pound coins in a purse for me.
…

S

S

L

S

S

L

S2

S1

L

L

L

12.2



Shopping 84

Storybook: Football, football (CD 1 Nr. 23)
L kündigt den Sketch an, der in den nächsten Unterrichts-
phasen eingeübt und aufgeführt werden soll. 
L bittet die S beim ersten Hören herauszufinden, welche
Charaktere in dem Sketch vorkommen.

L spielt den Sketch von der CD. Wortschatz und Strukturen sind
aus dem Modul hinreichend bekannt, so dass es keine großen
Schwierigkeiten beim Erfassen des Inhalts geben sollte.

Weiteres Vorgehen: 
Hörverstehen
Nach dem ersten Anhören fragt L, welche Charaktere in dem
Sketch vorkommen. Zu den Antworten der S hängt L die
genannten Figuren als Haftbildelement an die Tafel. 

Anschließend hören die S den Sketch noch einmal mit dem
Auftrag herauszufinden, was Ben kauft und wie teuer der
Gegenstand ist.

Rollenverteilung
Anschließend teilt L die Klasse in drei Gruppen ein. Nun einigen
sich die S auf die Rollenverteilung: In jeder Gruppe gibt es vier
Hauptakteure. Der Rest der Gruppe bildet den Chor. 

Drehbuch lesen
L bittet die S sich den Text auf Seite 9 im Storybook
anzuschauen. Dann spielt sie den Sketch noch einmal von der
CD und bittet die S, ihre Rollen still mitzulesen. 
In einem weiteren Durchgang spielt L den Text noch einmal
vor. Dieses Mal hält sie die CD jedoch nach jedem Satz an und
diejenigen S, die den entsprechenden Charakter spielen,
wiederholen die Zeile.

Bühnenbild
L und S überlegen gemeinsam, wie das Bühnenbild für den
Sketch gestaltet werden soll, wo z. B. Stühle aufgestellt werden
und wie das Sportgeschäft angedeutet werden kann.

Today we’re going to learn a sketch.
It’s about Ben and what he does
with his birthday money. 
Now listen to the sketch. Try to find
out who’s talking.

Football, football
A = shop assistant

Chorus: Football, football. Goal, goal,
goal!

Ben: Hi Mike, hello Wendy! 
I want to buy a new football.

Wendy: Yes, great. 
Mike: Let’s go and buy a football.

Chorus: Football, football. Goal, goal,
goal!

A: Good morning. Can I help you?
Ben: Good morning. How much are

the footballs?
A: We’ve got three. The red

football is £5. The yellow
football is £8.50 and the white
football is £14.

Wendy: I like the white football.
Mike: Yes, but the yellow football is

nice too. And it’s only £8.50. 
Ben: Good – I’d like the yellow

football, please. 
A: That’s £8.50, please.
Ben: Here you are, £8.50.
A: Thank you.
Ben: Now I’ve got my football. Let’s

go to the park.

L

13.1

Sketch: Bens neuer Fußball (1)13

L Mitbringen

Haftbildelemente:
Ben, Mike, Wendy, shop assistant

Wortkarten: 
Practise your text, Look at the class, Speak clearly, Speak slowly

Weitere Materialien: 
drei Schaumstoffbälle, evtl. Kostüme

Kompetenzerwerb

SLK Wissensverknüpfung
Lerntechniken anwenden

HV Texte global verstehen
Texte im Detail verstehen
Auf Fragen/Anweisungen reagieren

Spr Gut verständliche Aussprache üben 
Idiomatische Wendungen nutzen

LV Sätze/Texte lesen 
Texte global verstehen
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Requisiten
L und S überlegen, welche Requisiten benötigt werden, z. B.
ein Fußball aus Schaumstoff, evtl. zwei weitere Bälle. Außerdem
kann gemeinsam überlegt werden, was die Darsteller anziehen
sollten.

Die englischen Redemittel für L finden sich im Modul A week at
school, Phase 13.

Sketch: Practice
Die S erhalten einige Minuten Zeit, den Sketch in ihren
Gruppen einzustudieren. 

Abschließend bittet L die S, ihre Rolle zu Hause zu üben und
kündigt an, wann der Sketch im Unterricht weiter eingeübt
wird.

Activity Book, Writing: Thank you, Gran (CD 1 Nr. 21)
L bittet die S, gemeinsam die Sprechblasen auf der Seite 47 zu
lesen.

Nun lässt L die S Vermutungen darüber anstellen, worum es in
dem Gespräch geht. 

Die S schneiden die Sprechblasen aus und legen sie auf ihren
Tisch. Evtl. kann bereits eine erste Reihenfolge für die
Sprechblasen besprochen werden (Anfang: „Happy Birthday,
Ben“ Ende: „Thanks. Bye, Gran.“)

Chorus: Football, football. Goal, goal,
goal!

Ben: Watch me kick the ball!
Wendy: And watch me head the ball!
Mike: Look out! The window!
A: Oh, no! There’s a hole in the

window!

Chorus: Football, football. Hole, hole,
hole!

Now you’re going to have some
time to practise the sketch. 

Everybody practise their part at
home. We’re going to practise the
sketch next …

Please open your Activity Books at
page 47. Let’s read the sentences in
the speech bubbles together.

Who’s talking?
Ben and his gran. 
What are Ben and his gran talking
about?
They’re talking about Ben’s birthday
presents. / Ben says thank you for
his birthday present. 

Cut out the speech bubbles and put
them on your table. 

L

S

L

S

L

L

L

L

13.2

L Mitbringen

Wortkarten: 
Practise your text, Look at the class, Speak clearly, Speak slowly

L Vorbereiten
14.2: evtl. Sprechblasen von Activity-Book-Seite 47 um
200% vergrößern und ausschneiden

Kompetenzerwerb

SLK Selbstkontrolle/Selbstevaluation
HV Texte global verstehen

Texte im Detail verstehen
Auf Fragen/Anweisungen reagieren

Spr Gut verständliche Aussprache üben 
Idiomatische Wendungen nutzen

LV Wörter/Sätze/Texte lesen 
Texte global verstehen
Detailinformationen finden
Arbeitsanweisungen verstehen

Schr Sätze abschreiben

Sich bedanken 14

14.1
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Die Sprechblase „I got new sandals“ ist falsch. L bittet die 
S beim Anhören des Gesprächs herauszufinden, welche
Geschenke Ben bekommen hat und welches nicht, um so die
falsche Sprechblase zu identifizieren.

L spielt das Gespräch zwischen Ben und seiner Großmutter von
der CD ab. 

L fragt die S, welche Geschenke Ben bekommen hat und
welche Sprechblase falsch ist. 
Anschließend spielt sie den Text noch einmal vor, damit die 
S ihre Vermutung überprüfen können.

L bittet die S sich die Bilder zu Bens Telefongespräch mit seiner
Großmutter auf der Activity-Book-Seite 15 anzuschauen. 

Der Inhalt der Bilder wird gemeinsam besprochen.
Dabei suchen die S die richtigen Sprechblasen aus und ordnen
sie den entsprechenden Bildern zu.

Die S hören noch einmal das Telefongespräch von Ben und
seiner Großmutter. Dabei lesen sie mit und überprüfen, ob sie
die Sprechblasen richtig zugeordnet haben.
Lösungsschlüssel: A2, D3, E5, F1, H6, J7, L4

One of the speech bubbles isn’t in
the text. Try to find out which
presents Ben has got. Which present
hasn’t Ben got?

Which presents did Ben get? 
Ben got £10 / trainers / 
a poster / a skateboard.
Which speech bubble is wrong?
“I’ve got new sandals” is wrong.

Now open your Activity Books at
page 15. Look at the pictures of Ben
talking to his Gran. 

Look at picture A. Who’s in the
picture?
Ben’s gran.
What’s she doing?
She’s speaking to Ben.
What’s Ben’s gran saying?
Happy Birthday, Ben.
That’s right. Now find the right
sentence. Which sentence says,
” Happy birthday, Ben“?
Sentence number 2.
That’s right. Put it on picture A,
please.

Now listen to Ben and his gran
again. Have you got all the speech
bubbles right?

L

L

S

L

S

L

S

L

S

L

L

S

L

S

L

L

Happy Birthday, Ben.
Hi, Gran.
Did you get any presents?
I got £10.
I got new trainers.
I got a poster.
Is that all?
Oh – and I’ve got a skateboard.
Thank you, Gran.
Do you like it, Ben?
Yes, it’s great. Thank you very
much, Gran.
Oh, good. Have a nice day and
have a great party. Bye, Ben.
Thanks. Bye, Gran.

Gran
Ben
Gran
Ben

Gran
Ben

Gran
Ben

Gran

Ben
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Anschließend werden die richtigen Sätze in die entsprechenden
Sprechblasen geschrieben. Dabei dienen die ausgeschnittenen
Sprechblasen als Vorlage.

Variante:
Die Sprechblasen werden nach dem Mitlesen in Umschläge
gelegt und in einer späteren Phase in Partnerarbeit erneut
zugeordnet und erst dann abgeschrieben.

Game: Board bash (cf. Phase 8.2)
Das Spiel wird dieses Mal nur mit den Wortkarten gespielt. 
L kann die Spielregeln variieren, indem sie die Anweisung gibt,
ein Wort, das mit einem bestimmten Buchstaben beginnt, zu
treffen. L kann auch zwei Wörter nennen, die dann in der
entsprechenden Reihenfolge getroffen werden müssen.

Eine weitere Variante besteht darin, mit den vergrößerten
Sprechblasen von der Activity-Book-Seite 47 zu spielen. Der
Schwierigkeitsgrad ist dann höher, da die S ganze Sätze
wiedererkennen müssen.

Sketch: Practice
S erhalten ca. zehn Minuten Zeit, den Sketch in ihren Gruppen
einzustudieren.

L geht in dieser Phase im Klassenzimmer umher und unterstützt
die einzelnen Gruppen bei der Aussprache und mit Vorschlägen
zur Umsetzung. Dabei erinnert sie an die presentation rules,
indem sie auf die an der Tafel befestigten Haftbildelemente
hinweist (cf. Phasenübersicht).

Preparation for the sketch
L gibt den Gruppen noch einige Minuten Gelegenheit, sich auf
die Präsentation des Sketches vorzubereiten. L nutzt diese Zeit,

Write the sentences in the empty
bubbles, please. 

You’re going to play Board bash
again. Get into two groups. This
time we’re going to play the game
with the words only.

Now you’re going to have some
time to practise the sketch. 

Get into your groups and work
together.

Today we’re going to do the sketch. L

L

L

L

L

14.2

14.3

L Mitbringen

Wortkarten:
Practise your text, Look at the class, Speak clearly, Speak slowly

Weitere Materialien:
Videokamera oder Kassettenrekorder

L Vorbereiten
Geräte für die Aufnahmen vorbereiten

S Mitbringen
evtl. Requisiten für den Sketch

Kompetenzerwerb

SLK Lerntechniken anwenden
HV Texte global verstehen

Texte im Detail verstehen
Auf Fragen/Anweisungen reagieren

Spr Gut verständliche Aussprache üben
Idiomatische Wendungen nutzen
Sketch präsentieren

LV Sätze/Texte lesen 
Texte global verstehen

Sketch: Bens neuer Fußball (2) 15

15.1
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um die Video- bzw. Tonbandaufnahme der Sketche vorzu-
bereiten. 

L und S gestalten das Bühnenbild wie in Phase 13 geplant.

Sketch: Performance
Wenn alle Vorbereitungen getroffen wurden, fordert L die erste
Gruppe auf, mit dem Sketch zu beginnen. 

L lobt jede Gruppe nach ihrer Aufführung und betont, was die
einzelnen Darsteller besonders gut gemacht haben.

Zu Beginn der nächsten Englischstunde können L und
S sich das Video der Aufführungen anschauen. 

Hinweis
Im Modul Texts and stories findet sich der Text Shopping at
home. Es bietet sich an, diesen im Anschluss an das Modul
Shopping zu lesen und zu besprechen.

Where do you want the …?
Please help me to move the …

Are you ready? Let’s start with
group 1.
Ready, camera rolling, tape rolling,
action!

That was excellent. / Well done. 

Now we’re going to watch the
video.

L

L

L

L

L
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